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Triker und Biker fahren bei unserer Benefiz 

Veranstaltung für Menschen mit Behinderung 

Floß zum Buchen für Fahrten auf der Mur 



 

 Jahresaktivitäten 2024 
 

Jeden 1. Freitag im Monat finden Bordabende mit Beginn 19.00 Uhr  
im Gasthaus Ebner/Hollerer Bruck/Mur in Übelstein statt 

 

Der erste Bordabend 2024 beginnt im Jänner und zwar am 12. Jänner mit einem Filmabend, 
der nächste am 9. Februar (Faschingsbordabend), 8. März, 5. April, 3. Mai, 7. Juni, 5. Juli, im  
August Sommerpause (kein Bordabend) , danach wieder am 6. September, 4. Oktober,  
8. November und im Dezember wieder kein Bordabend 

 

Samstag: 24. Februar 2024 Jahreshauptversammlung im  
Gasthaus Ebner/Hollerer in Übelstein mit Beginn 15:00 Uhr  

 
 

  Kurse: Österr. Schiffsführerpatent und Küstenpatent Fahrtenbereich1   

Wann: Montag bis Freitag: 8. April bis 12. April 2024  
Kurse von 17.00 Uhr bis ca. 20.00  

 Wo: im Clubhaus Luise in Übelstein    
   Prüfungstermin: wird bekanntgegeben 

 
Auskunft u. Anmeldung bei  

Brigitte Glösl/ Tel. +43 664 4358204  
   Mail: brigitte@gloesl.at und verein@prinz-eugen.at 

 
Sonntag:  24. März 2024   Palmweihe, Ostereier suchen für Kinder Beginn 14:00  

 

Dienstag: 30. April  2024    Maibaum aufstellen am Hafen, Beginn 15:00 

 Gleichzeitig mit dem Maibaum aufstellen beginnt auch wieder die Saison am Hafen 
 

Samstag:  01. Juni 2024    Zeltfest am Hafen in Übelstein, Beginn 14:00  
                    und Benefizveranstaltung mit Beginn 10:00 am Hauptplatz in Bruck/Mur 

 
Samstag: 28. September 2024   Bergwanderung  

 
Samstag: 05. Oktober 2024     Maibaum umschneiden, Maroni braten und Sturm 

 
Sonntag:  06. Oktober 2024    Saisonende Anker einholen 

 
Samstag: 30. November 2024  Adventkranzweihe Beginn 17:00 

 

Samstag: 14. Dezember 2024   Weihnachtsfeier im Gasthaus Ebner/Hollerer 

 Einlass: 17:00 Uhr, Beginn 18.00 Uhr    

Nähere Informationen oder Terminänderungen werden bei den Bordabenden oder im Info-Kasten auf  
unserer Hafenanlage bekannt gegeben! 

 
Marinekameradschaft „Prinz-Eugen“ / Clubhaus Stausee Übelstein / Obmann Dreisger 

Adolf, 8605 Kapfenberg, Grazerstraße 32 A 

 

            

mailto:brigitte@gloesl.at
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Hallo liebe Vorstandsmitglieder, Marinekameradinnen und Kameraden! 

In den Monaten November bis Jänner jeden Jahres ist es an der Zeit für 

mich Bilanz zu ziehen für das abgelaufene Vereinsjahr. Was ist gut gelaufen und was 

schlecht in diesem zu Ende gehenden Jahr? Mein Bemühen im Verein ist, alles richtig 

zu machen so gut es geht und vor allem das alle zufrieden sind. Ich hoffe doch, dass es 

mir 2023 so einigermaßen gelungen ist. Es ist für mich oft nicht leicht, allem gerecht 

zu werden, da auch mein Beruf einiges von mir abverlangt. Meine liebe Barbara unter-

stützt mich wo es nur geht und dafür möchte ich DANKE sagen. Es ist halt so, ich bin 

auch nur ein Mensch mit Ecken und Kanten. Sollte mir dennoch ein Hoppala basiert 

sein, so seid bitte nicht böse und habt den Mut mich auf das Problem anzusprechen. 

Nur wenn man darüber ehrlich redet kann das Problem aus der Welt geschaffen werden. Es liegt nicht in 

meiner Mentalität jemand zu beleidigen oder zu ärgern, aber hin und wieder ist es einfach notwendig als 

Obmann einen Ordnungsruf zu tätigen. 

Es wurde 2023 an unserem Hafen ein neuer Pachtvertrag mit der Hydro-Power abgeschlossen, da der alte 

Vertrag nach 15 Jahren ausgelaufen ist. Bis in das Jahr 2009 hatten wir einen Prekariums Vertrag und die-

ser wurde ab dem 24.09.2009 in einen Flächenmietvertrag umgewandelt. Das heißt, wir müssen an unse-

ren Vermieter, dem Verbund Hydro Power GesmbH einen jährlichen Mietzins bezahlen.  

Diese ganzen Vertragsverhandlungen haben leider bei unserem Nachbarn Kurt zu Missverständnissen 

geführt. Es kam ein Gerücht auf dass wir als Verein unseren Nachbaren sein geliebtes Domizil streitig 

machen würden. Diese Darstellung der Dinge ist völlig falsch und ich weise solches Gerede mit aller 

Vehemenz zurück. 

Hallo, wir haben genug Fläche zu bearbeiten und zu pflegen und außerdem stört Kurt uns in keiner Wei-

se,  sondern das Gegenteil ist der Fall. Er hat schon so manchen Bootsfahrer aus der Patsche geholfen und 

mit Rat und Tat beigestanden. Selbst bei den Tätigkeiten am Hafen hat er uns helfend unterstützt. Für 

mich ist diese Angelegenheit zu unprofessionell und ich möchte mich nicht  über Unwahrheiten rechtfer-

tigen. Ich würde mich freuen, wenn Kurt das auch so sieht, sodass wir uns wieder in guter Absicht in die 

Augen schauen können. Ich möchte zu gerne wissen wer so einen Unsinn verbreitet hatte.  

Achtsamkeit, Höflichkeit und Offenheit sind wichtige Komponente für eine gute Nachbarschaft. 

Euer Obmann Adi Dreisger 

Unser Frühschoppen ist eine neue Aktion der Marinekameradschaft Prinz Eugen, Bruck und findet jeden Sonn und 

Feiertag am Hafen in Übelstein ab 10:30 Uhr statt. Solltest du ein Instrument spielen ist dieser Frühschoppen ge-

nau der richtige Ort um vielleicht mit anderen Freunden zusammen zu kommen um zu musizieren. Wir haben eine 

so schöne Anlage und wollen diese für alle öffnen, die zu uns kommen möchten. Viele wissen überhabt nicht wel-

ches Paradies sich in Übelstein verbirgt. Es ist auch möglich eine Bootsfahrt oder Floßfahrt zu buchen und zu ge-

nießen. Wir freuen uns auf euch. 



Benefizveranstaltung 2023 am Hauptplatz in Bruck/Mur 
Schon seit Jahren stellt sich die Marinekameradschaft Prinz Eugen, Bruck im Dienste der Nächstenliebe und versucht Men-

schen mit Behinderung ein klein wenig Freude in den Alltag zu bringen. 2023 hat die Marinekameradschaft in Zusammenarbeit 

mit dem ÖZIV Bruck eine gemeinsame Benefizveranstaltung unter dem Motto „ Hinschauen nicht wegschauen sondern helfen“  

ins Leben gerufen. Peter Wandler mit seinen Triker und Bikern haben bei der Organisation kräftig mitgeholfen, sodass diese 

Benefizveranstaltung zum vollen Erfolg wurde. Peter Wandler organisierte die Trikers und hat gegen eine Spende ein Stadtrun-

de gedreht. Bei dieser Benefizveranstaltung konnte Herrn Oleksandr Komarov mit einem Spendenbetrag die Teilnahme an der 

Behindertenweltmeisterschaft ermöglicht werden. Es wurden vom ÖZIV und der Marinekameradschaft 2 Personen ausgewählt 

denen geholfen werden soll. Zum einen Herr Oleksandr Komarov und unsere Rosi Trampusch aus St. Katharein die ganz 

schwer an MS erkrankt ist und beim ÖZIV sowie auch bei der Marinekameradschaft Mitglied ist. 

Der ÖZIV hat mit seinen Helfern und Freunden diese Veranstaltung nicht nur unterstützt, sondern an allen Ecken und Enden 

tatkräftig mitgeholfen. Der ÖZIV und die Marinekameradschaft haben sich geeinigt das diese Benefizangelegenheit 2024 und 

2025 wieder veranstaltet wird um jenen Betrag zusammen zu bringen, den wir für die Autohebebühne für unsere Rosi Tram-

pusch benötigen. Der ÖZIV Bruck und die Marinekameradschaft bedanken sich bei allen Sponsoren, der Gemeinde Bruck/Mur 

und bei unseren Peter Wandler mit seinen Trikern und freuen uns auf 2024. 

 

          Rosi Trampusch 



 Sicherheit hat oberste Priorität im Wassersport  

Das gilt natürlich auch für die Steganlage. Und so musste 2023 der Landungssteg komplett erneuert werden. Wir 

hatten schon 2022 bei der Sanierung des Stegs überlegt ob wir nicht eine Generalsanierung durchführen. Leider 

hatten wir die finanziellen Mittel nicht um eine neue Steganlage herzustellen. So wurde sie damals repariert und 

die Sanierung auf 2023 verschoben. Dank einem potenten Sponsor ist es uns dann 2023 gelungen den Steg kom-

plett nach den neuersten Gegebenheiten zu erneuern. Es wurden  6 m PVC Pontons angeschafft die einen 

Auftrieb von ca. 600 kg haben. Viele fleißige Hände waren notwendig um diese Arbeiten am Steg bis zum Saison-

beginn fertig zu stellen.  

Die fleißigen und technisch versierten Brüder Manfred und 

Gerhard Pöttler mit unseren Oberpolier Gerold Günther ha-

ben diese Angelegenheit mit Gravur gemeistert. Wenn man 

das Rad der Zeit auf Ferstls Zeiten zurück dreht, sieht man 

beim Schaffen und Werken fast keinen Unterschied. Was 

halt früher Imnitzer und Pertl waren sind heute Gottseidank 

die Gebrüder Pöttler. Hallo Freunde man kann nur den Hut 

ziehen und sage ein „ Ein herzliches DANKE! „ 

 

 

Auch unser Floß wurde neu errichtet und mit  fünf neuen 6 m und einen 

Durchmesser von 40 cm PVC Pontons mit einen Auftrieb von ca. 600 kg  

pro Stück  ausgestattet. Der ganze Antrieb bzw. deren Verkleidung wur-

den neu konzipiert und der komplette Aufbau wurde in Lerchenholz ge-

baut. Mit einem Wort ein herzeigbares Stück. Zuerst waren 4 Kant - Pon-

tons eingebaut die natürlich einen sehr großen Wasserwiderstand verur-

sachten und somit auch einen höheren Treibstoffverbrauch hatte. Mit 

der jetzigen Konstruktion haben wir diesen spürbar reduzieren können 

das wiederum einen enormen Beitrag zur Umweltentlastung ergibt. Wir versuchen ja alles nur Erdenkliche zu 

unternehmen um im Einklang mit der Natur unser wunderschönes Hobby Wassersport zu genießen. 

Wir haben unser Floß auf alle Fälle so gestaltet das wir beruhigt und gefahrlos unseren Mitgliedern Floßfahrten 

anbieten können. Im Jahr 2023 wurden unsere Floßfahrten gut genutzt , sodass wir an den Wochenenden fast 

immer 1-2 Fahrten verbuchen konnten.   

Floßfahrten müssen vorher angemeldet werden und zwar unter den Nummern: 

+43 664 4358204 oder +43 676 4320740, fragt auch um die verschiedenen Varianten.  



 

 

Die Krankengeschichte  

unserer Rosi Trampusch hat uns derartig berührt, dass es für uns eine besondere Pflicht und Ehre ist zu helfen. 

Rosi ist bei uns Mitglied und dadurch kennen wir ihren Leidensweg allzu gut. Seit dem 28. Lebensjahr kämpft 

Rosi mit dem Gespenst MS. In ihren jungen Jahren war man mit der medizinischen Erforschung in dieser Krank-

heitsgeschichte noch nicht so weit fortgeschritten wie heute, dennoch ist diese Krankheit auch heute noch un-

heilbar. Die entzündliche Erkrankung des zentralen Nervensystems ist ja von Patient zu Patient unterschiedlich, 

deshalb wird diese MS auch häufig „Krankheit der 1000 Gesichter genannt“. Kein MS-Verlauf  ist gleich und sehr 

schwer zu erkennen. Wer denkt schon an MS, wenn Taubheitsgefühle, Kribbeln, Sehstörungen, Doppelbilder 

usw. auftreten. Sie treten in kleinen Schritten auf, irgendwann kommt es zu einen Schub und dann kann durch 

Untersuchen in dieser Richtung diese Erkrankung festgestellt werden. Man hofft lange genug auch die richtigen 

Medikamente zu bekommen die helfen würden die Symptome zu lindern. Wenn dann der Körper bewegungs-

unfähig wird und man auf fremde Hilfe angewiesen ist, ist man froh wenn einem irgendjemand hilft. Solange es 

einen selber nicht betrifft kann man sich dieses Leid nicht im geringsten vorstellen.  

Rosi hat einen Engel an ihrer Seite und zwar ihre Gatten Gustl. Er kümmert sich aufopfernd um sie und versucht 

ihr den Alltag so gut wie nur möglich zu gestalten. Aber ohne Hilfsmittel ist es in seinem Alter fast nicht mehr zu 

stemmen. Und so benötigen die beiden eine Einstiegsrampe mit Drehsessel fürs Auto. Diese Anschaffung ist 

sehr teuer und kann nur in einer Fachwerkstatt bewerkstelligt werden. Wir wollen für unsere Rosi mithelfen 

und werden versuchen mit unseren Benefizveranstaltungen einen namhaften Betrag beizusteuern um Rosi und 

Gustl das Leben in der Gemeinsamkeit ein wenig zu verschönern bzw. zu erleichtern. Wir werden diesen Betrag 

mit nur einer Veranstaltung nicht bewältigen und so haben wir diese Aktion bis 2025 verlängert. Wir bedanken 

uns schon heute bei euch allen und dem ÖZIV unter Roland Harrer mit seinen Helfern und der Marinekamerad-

schaft Prinz Eugen, Bruck mit seinem Vorstand. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Der Vorstand der Marinekameradschaft Prinz Eugen, Bruck/Mur lädt recht herzlich 

zum Zeltfest am 1. Juni 2024 auf den Hafen am Stausee in Übelstein ein. Das Zeltfest 

wird vom Obmann Adi Dreisger um 13:30 Uhr mit einer Begrüßung eröffnet.  

14:30 Benefiz -Veranstaltung, Floßfahrten, Bootsfahrten. 

Außerdem kommt der Seemannschor Admiral Tegetthoff zum Hafen. 

 

 

Vorankündigung! Vorankündigung! 

50 Jahre Marinekameradschaft Prinz Eugen, Bruck/Mur im Jahr 2025 
 

Das 50-jährige Jubiläum unseres Vereins steht bevor, und wir können es kaum erwarten, diesen bedeutenden Mei-

lenstein im Jahr 2025 zu feiern!  

Dieses Jubiläum gibt uns den Anlass eine würdige Feier zu planen. Wir haben aus diesem Anlass ein Planungsko-

mitee gegründet das sich mit der Abwicklung  der Feierlichkeiten beschäftigt. Wir werden eine Festschrift heraus-

geben die unseren geschichtlichen Werdegang übermitteln wird. Es ist uns klar das diese Veranstaltung eine  

Herausforderung an unseren Verein mit sich bringt und wir sehr viele  

fleißige Hände benötigen werden. Wir starten aus diesem Grund einen Aufruf an unsere Mitglieder uns zu helfen.  

Bitte meldet euch unter diesen Nummern +43 644 2316976 oder  +43 664 4358204 

Die Veranstaltung findet am 31. Mai bis 1.Juni 2025 statt. Der genaue Ablauf wird derzeit erarbeitet 

Wir würden uns freuen, mit Euch allen gemeinsam diesen besonderen Anlass zu feiern.  

Bitte haltet diesen Termin frei, weitere Informationen erfolgen zeitgerecht. 



 

3Generationen  3Obmänner, müsste eigentlich heißen 3Epochen Marinegeschichte Prinz Eugen, Bruck 

Die erste Epoche unseres Vereines unter der Führung von Obmann Karl Ferstl war absolut die  

Sternstunde unseres Vereins in seiner Entwicklung.  

Karl hatte Ideen und eine unvorstellbare Schaffenskraft die zum Meilenstein unseres Vereines wurde. Kaum war 

eine Idee vom Karl bereits erledigt, war die nächste schon geboren und umgesetzt. Man muss sich vorstellen wo 

heute unsere Hafenanlage glänzt war in früheren Zeiten nur eine Holzhütte und sonst nichts. An dieser Stelle ist 

noch zu bemerken das unser Karl Ferstl 1996 zuerst als Vizeobmann in den Verein eingetreten war und 1996 

dann den Obmann von seinem Vorgänger übernommen hatte. Es mussten erst einmal wieder Richtlinien im Ver-

ein geltend gemacht werden und das hat unser jetziger Ehrenobmann Karl Ferstl mit seinem neuen Vorstand  

(Bild) geschafft. Na ja dann gings los; das Areal wurde zur Hafenanlage aufgebaut, ein kleiner Pavillon mit Bänken 

wurde errichtet, ein kleines Klubhäuschen wurde aufgestellt, eine neue Toilettenanlage errichtet, Parkplätze ge-

schaffen, die Ufer Auen kultviert, der Hafenvorplatz asphaltiert und ein neues Klubhaus gebaut, und so weiter. Um 

alle Errungenschaften in der Ferstl Epoche aufzuzählen müssten wir eine komplette Vereins Zeitung zur Verfü-

gung haben. Nicht zu vergessen ist sein Vorstand mit seinen Frauen, die all ihre Kräfte zur Verfügung gestellt ha-

ben. 

Wie oft mussten wir mit Humor und dem Zitat vom Karl  “Sei still“ vorlieb nehmen. Wir danken dem Karl und sei-

ner Mannschaft /Vorstand für diese erfolgreiche Epoche. 

Die 2. Epoche unseres Vereines hat unser Ehrenobmann Josef Standler 

  elf Jahr lang geprägt.  

Es war nicht so leicht hinter einem so starken Karl nachzuarbeiten. Es wurde zwar des Öfteren kopiert aber ein 

Ferstl Karl war einfach nicht zu erreichen und so verfolgte Sepp Standler seine eigene Linie die auch wiederum 

vom Erfolg gekrönt war. Sepp, wie er immer genannt wurde hatte ja einen ehrenhaften Lehrmeister und einen Vor-

stand der ihm bis zu seiner Übergabe an dem jetzigen Obmann die Treue gehalten hatten. Es wurde ein Pavillon 

dazu gebaut den Sepp geplant und bezahlt hatte. Es wurde ein Rettungsboot, gesponsert von Boote Schraml, ein 

Abstellcontainer angeschafft. Eine Vereinsküche wurde errichtet mit den dazugehörigen Geräten die unser Sepp 

ebenfalls dem Verein geschenkt hatte. Es wurde die Flößerei ins Leben gerufen, Flöße geplant und gebaut und so 

kann unser Verein Floßfahrten, Vorträge an unserer Hafenanlage anbieten. Auch in dieser Epoche ist etwas wei-

tergegangen und wir danken unseren Floßpeppi für sein erfolgreiches Wirken und auch seinen treuen Vorständen. 

Einen Marinekameraden möchten wir für beide Epochen danken, unseren Anton Glösl der in jahrelanger Filmar-

beit alle Geschehnisse in Bild und Ton festgehalten, erstellt und archiviert hat und das alles kostenlos. Wir besit-

zen aus diesem Grunde ein unbezahlbares Nachschlagewerk. 



Die 3. Epoche ist die Zeit für unseren  

 Obmann Dreisger Adolf 

Wenn wir uns die 3. Epoche vor Augen führen, haben wir wieder das große Glück einen 

sehr rührigen, fleißigen und guten Obmann an unserer Vereinsspitze zu haben. Auch 

unser Adi ist voller Ideen und Schaffenskraft. So wurde unter seiner Patronanz eine Du-

sche, neue Stege, eine neue feste Landungsbrücke und eine für die Sicherheit notwen-

dige Überwachungsanlage installiert. Unsere Zeit ist noch zu jung um über die vielen 

Tätigkeiten unsere Obmannes zu berichten. Eines ist aber klar, er hat Anzeichen von unseren Ehrenob-

mann in der ersten Epoche was Ideen und Umsetzung anbelangt. Was uns natürlich freut ist, das er das 

Zitat „Sei still“ nicht gebraucht. Wir im Verein sind glücklich einen solchen Obmann zu haben und werden 

ihn in allen Lagen unterstützen; meint der Zeitungfritze „Floßpeppi„. 

 Unser Hafen als Schulungszentrum  

Wir sind immer wieder erfreut wenn Firmen sowie Sicherheitsinstutionen bei uns Kurse abhal-

ten. Auch Hydro Power Pernegg hat in Zusammenarbeit mit der Wasserrettung ihren Arbeit- 

sicherheitskurs für Arbeiten am Wasser bei uns am Hafen abgehalten. Für das leibliche Wohl 

hat die Marinekameradschaft bestens gesorgt. Die Hydro Power hatte ihr eigenes Boot zu Was-

ser gelassen und auch dort ihre Rettungsübungen gelehrt. 



Mit ganz großer Freude ging unser Obmann an diese Veranstaltung heran, aber nicht alles lief so wie er 

sich das vorgestellt hatte. Es gab halt ein paar kleine Ungereimtheiten die bewältigt werden mussten. 

Zum einem waren es die unvorhergesehenen Preiserhöhungen in Slowenien zum anderen das unser Bus 

nicht voll war und dadurch die Kalkulation neu berechnet werden musste. Alles in allem wurde aber vom 

Obmann, Ehrenobmann und dem Lord der Münze (Kassier) alles bravourös gemeistert. Von der Organi-

sation her war dieser Ausflug aber gelungen. In der Buschenschenke Frank-Ozmec wurden wir hervorra-

gend bewirtet, die Radstrecken für unsere Bedürfnisse richtig gewählt, das Bienenmuseum war sicherlich 

auch sehr interessant. Der Thermenaufenthalt war für die Entspannung wohltuend und angenehm. Na 

ja, das Essen entsprach zwar nicht ganz unseren Vorstellungen, aber wir haben halt ein Auge zugedrückt. 

Unser Hugo ist mit großer Begeisterung Alleinunterhalter und spielte beim Radlerball am Abend zünftig 

für uns auf und wieder war es die Musik die uns zu schönen Erinnerungen verhalf. Am letzten Tag fuhren 

wir mit dem Rad bei wunderschönem Wetter bis nach Radkersburg, wo uns unser Marinekamerad 

Gerhard Stradner einen köstlichen Heurigen mit hervorragender Speisekarte organisiert hatte. Leider 

war diese Genussfahrt mit dem Rad von einem Unfall überschattet. Eine unserer Gäste kam zu Sturz und 

hatte sich an der Schulter verletzt. Die erfreuliche Seite an diesem Unfall war, das wir in unseren Reihen 

hervorragend ausgebildete Ersthelfer hatten die sofort zur Stelle waren. Mittlerweile geht es unsere ge-

stürzten Dame wieder besser und wir wünschen ihr alles, alles Gute. 

 

Impressionen  

Es war wieder einmal soweit !  
Die Marinekameradschaft lud zum Radwandertag nach  

Slowenien in die Therme Banovci ein! 

Wenn keine der Damen tanzen  

 wollen geht es auch so 

 Club der faulen Säcke 

Unsere Partytänzer, hier wäre Damen-

wahl angesagt - aber wo sind diese? Adi in Action und wer noch? 



 

 

Der Osterhase war wieder am Hafen der MK Prinz Eugen, Bruck/Mur 

 
Auch heuer kam der Osterhase mit dem Boot und legte am Hafen in 

Übelstein an. Erfreulich an dieser Veranstaltung war, dass sehr viele der 

Einladung mit ihren Kindern gefolgt sind. Der Osterhase wurde von den 

Kindern stürmisch begrüßt und so mancher kleiner Hasenfan hatte sich 

ganz dicht an sein flauschige Gewand angeschmiegt.  

Das Highlight des Tages war das Ostereiersuchen am Hafen. Die Kinder 

waren mit Eifer dabei die versteckten Eier im Heuhaufen zu finden.  

Die Freude und Aufregung waren in ihren Gesichtern zu sehen, wenn sie 

ein verstecktes Ei entdeckten und stolz ihren Eltern zeigten. Diese kleinen 

Zwerge hatten vollen Spaß an dieser lustigen Eiersuche. 

Es war wieder ein Hingucker wie eifrig die Kinder an die Sache gingen. 

Insgesamt war das Ostereiersuchen am Hafen ein voller Erfolg.  

Es brachte Familien zusammen, um gemeinsam die Freude und das Wun-

der der Osterzeit zu feiern.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein besonderer Höhepunkt des Tages war die Palmweihe, 

die im Rahmen der Veranstaltung für Kinder stattfand und 

schon Tradition am Hafen ist. Es findet immer am Palm-

sonntag statt. Unser Diakon Peter Pinter nahm die Palm-

segnung vor. Die Organisatoren und Mithelfer verdienen 

Lob für ihre Bemühungen, eine solch wundervolle Veran-

staltung auf die Beine zu stellen, die sicherlich vielen Kin-

dern und ihren Familien schöne Erinnerungen hinterlassen 

hat. 

 



Weihnachtsfeier vom ÖZIV Bruck/Mur im MiraMonti 
Am 09.12.2023 hatte der Vorstand vom ÖZIV Bruck-Kapfenberg-Mürzzuschlag zur Weihnachtsfeier ins MiraMonti 

eingeladen. Der Präsident des ÖZIV Roland Harrer begrüßte die anwesenden Gäste und war sehr erfreut das der 

Einladung so viele Mitglieder gefolgt sind. Die Musik hatte wesentlich zur guten feierlichen Stimmung beigetragen. 

Wir als Marinekameradschaft waren sehr erfreut an dieser Feier teilhaben zu können. Durch die Zusammenarbeit 

bei unserer Benefizveranstaltung von 2023 hat sich ein freundschaftliches Vereinsverhältnis gebildet, dass mit bei-

derseitigem Respekt und Vertrauen ausgeübt wird. Durch diese Benefizveranstaltung war es möglich 2023 Herrn 

Oleksandr Komarov aus der Ukraine für die Teilnahme bei den Schwimmmeisterschaften finanziell zu unterstützen. 

Gefreut haben wir uns auch den ÖZIV Wandertag in der Abschlussveranstaltung am Hafen durchführen zu kön-

nen. Was uns bei der Weihnachtsfeier faszinierte war wohl das Speisenangebot. Hier gilt vor allem der Spruch 

„Gut, gschmackig, steirisch“ und von bester Qualität. Es wurde auch ein Glückshafen angeboten wo absolut jedes 

Los gewonnen hatte. Wenn man die Werbebroschüre von Innofreight durchliest fragt man sich was für ein Chef 

und welches Konsortium wohl hinter so einem Imperium steckt. Manche meinen das sind sicher solche Manager 

mit Nadelstreifanzug.  

Weit gefehlt, dieser Manager heißt Dipl.Ing. Peter Wanek und ist ein Mensch wie du und ich und hat das Herz am 

rechten Fleck. Wir waren sehr erfreut zum Schluss der Veranstaltung von so einem großartigen Menschen persön-

lich mit Handschlag verabschiedet zu werden und das jedem auch noch ein Kuchen und Süßigkeiten mit nach 

Hause gegeben wurde. Wir freuen uns sehr auf die Zusammenarbeit bei den anstehenden Benefizveranstaltun-

gen. 

Wir von der Marinekameradschaft Prinz Eugen, Bruck bedanken uns recht herzlich und wünschen 

„Immer eine Handbreit Wasser unterm Kiel„ 

meint euer Floßpeppi 



Ein gelungener Faschingsbordabend mit den Mur Piraten  
Am Freitag, den 9. Februar 2024 stach eine besondere Crew, die Mur Piraten in den See und eroberten am 

 Faschingsbordabend mit ihrer ansteckenden Energie und Charme die anwesenden Gäste. 

Die Veranstaltung, die im Gasthaus Ebner/Hollerer stattfand, lockte einige Piratenfans und Faschingsliebhaber an 

und versprach einen Abend voller Spaß und Abenteuer. 

Das Programm des Abends bot eine bunte Mischung aus Unterhaltung und Aktivitäten für alle. Aber leider ist auch 

zu sagen, dass viel zu wenige Mitglieder an diesem besonderen Bordabend teilnahmen.  

DJ Gerhard Pöttler, zuständig für die Musik machte diesen Job hervorragend. Der Höhepunkt des Abends waren 

dann die spektakulären Vorführungen der Mur Piraten.  

Aufgeführt wurden Limbo Tänze, bei dem man sich mit nach hinten gebeugten Rücken unter einer niedrigen und 

waagrechten Stange hindurchbewegen muss, ohne diese zu berühren. Da sah man dann aber sehr schnell verschie-

dene Figuren und unter großem Gelächter schafften es dann doch einige durchzukommen. Wie, war aber dann doch 

egal.  Dann gab es Bälle in Bechern werfen und auch ein Bewegungsspiel. Da mussten Zetteln, die den Piraten vor-

her aufgeklebt wurden, wieder durch Verrenkungen abschüttelt werden. Danach war noch ein Eierlauf mit Löffeln 

am Programm. Die Verlierer sollten den Siegern danach an der Bar Getränke bezahlen, aber ich glaube das wurde 

auf die eine oder andere Weise geregelt. 

An diesem Abend spielte die Musik eine zentrale Rolle, wobei der DJ Gerhard dafür sorgte, dass die Tanzfläche 

doch von einigen Piraten und Piratinnen genutzt wurde und sich ausgelassen bewegten. Von traditionellen See-

mannsliedern bis hin zu aktuellem Hit gab es für jeden Geschmack etwas zu hören. 

Natürlich wäre ein Faschingsbordabend ohne köstliches Essen und Trinken undenkbar gewesen. Die Küche im 

Gasthaus Ebner war wie immer ausgezeichnet. Auch Faschingskrapfen wurden serviert. Sehr lecker. 

Die Atmosphäre an diesem Abend war geprägt von Fröhlichkeit, Gelächter und einem Hauch von Abenteuerlust. 
Die Mur Piraten haben es geschafft, eine unvergesslichen Abend zu kreieren, die uns noch lange in Erinnerung 

bleiben wird. Bis zum nächsten Faschingsbordabend in zwei Jahren freuen sich alle darauf, wieder in See 

zu stechen und so verabschieden wir uns mit einem kräftigen „Ahoi“ 

 

  



Ankündigung_- Ankündigung - Ankündigung  

Schiffsführerpatente   

Wir freuen uns, Sie zu unseren bevorstehenden Kursen für Schiffsführerpatente  und Küstenpatente ein-

zuladen. Diese Kurse bieten Ihnen die Möglichkeit, Fähigkeiten als Schiffsführer zu erwerben und die er-

forderlichen Qualifikationen um ein Boot steuern zu können, ebenso das Navigieren auf See entlang der 

Küstenlinie zu erlernen. 

 

**Österreichisches und Internationales Schiffsführerpatent** und Küstenpatent FB1 

Kurs:  8. April 2024 bis 12. April 2024 

Uhrzeit: 17:00 bis ca. 20:00 Uhr 

Ort: MK Prinz Eugen, Bruck/Mur am Hafengelände in Übelstein 

Kursinhalt: Dieser Kurs vermittelt Ihnen die erforderlichen Kenntnisse und Fähigkeiten, um als Schiffs-

führer auf Flüssen und Seen zu agieren. Themen umfassen den theoretischen Teil, Gesetzeskunde, Lich-

terbezeichnung der Fahrzeuge, Schifffahrtszeichen, Fahrregeln, Knoten erlernen, Motorenkunde, Navi-

gation, Sicherheit, Notfallmaßnahmen und noch mehr. 

 

**Internationales Küstenpatent für den Fahrbereich1 - 3 Seemeilen** 

Kursinhalt: Dieser Kurs konzentriert sich auf einen Fragenkatalog mit ca. 200 Fragen. Diese werden im 

Kurs durchgenommen und davon kommen 40 Fragen in einem Multiple Choice zur Prüfung, außerdem 

wird die Navigation auf Seekarten gelehrt, wie Kurse einzeichnen, berechnen und Karten lesen, des Wei-

teren auch Knotenlehre. Ein Beispiel von drei Navigationsarbeiten auf einer Seekarte kommt dann auch 

zur Prüfung. 

Beachten Sie, dass für die Teilnahme an diesen Kursen keine speziellen Vorkenntnisse erforderlich sind. 

Unsere erfahrenen Ausbildner werden sicherstellen, dass Sie das erforderliche Wissen erwerben, um 

erfolgreich zu sein. 

Um Ihren Platz zu reservieren oder weitere Informationen zu erhalten, kontaktieren Sie uns bitte unter  

verein@prinz-eugen.at  oder +43 664 43 58204 

Informationen unter  www.prinz-eugen.at 

Wir freuen uns darauf, Sie bei unseren Kursen begrüßen zu dürfen und Ihnen dabei zu 

helfen, Ihre Ziele als Schiffsführer zu erreichen. 

Marinekameradschaft Prinz Eugen, Bruck/Mur 

Schiffsführerschule 

Schulungsboot Clubhaus am Hafen der Prinz Eugen, Bruck in Übelstein 



 

Vorschau - Vorschau - Vorschau 

Einladung zum Ostereiersuchen und  

Palmweihe am Hafen 

 

Liebe Mitglieder, Kameradinnen, Kameraden, Freunde und Eltern, 

das Frühlingserwachen steht vor der Tür und damit auch die Feier des 

Osterfestes! Wir möchten Euch herzlich dazu einladen, gemeinsam 

mit euren Kindern an unserem diesjährigen Ostereier suchen und der 

Palmweihe teilzunehmen. 

 Es erwartet Sie ein vergnüglicher Nachmittag voller Spaß, wenn Sie 

zusehen können wie die Kinder im Heuhaufen wühlen. 

Datum: Palmsonntag 24. März 2024 

Uhrzeit: 14:00 Uhr  

Ort: Hafengelände der MK Prinz Eugen, Bruck/Mur in Übelstein 

in Bruck/Mur 

 

 

Ostereiersuchen: Die Kinder können in einem Heuhaufen nach versteckten Ostereiern suchen. Danach 

können sie am Hafen herumtollen. 

Wir freuen uns darauf, Sie und Ihre Familie zu diesem fröhlichen Ereignis begrüßen zu dürfen  

um gemeinsam eine unvergessliche Zeit zu verbringen! 

 

 

Palmweihe:  

 

Wir möchten die Osterfeierlichkeiten mit einer 

traditionellen Palmweihe bereichern 

 

Bringen Sie gerne Ihre selbstgeflochtenen 

Palmsträuße mit, um sie von unserem Diakon Peter 

Pinter segnen zu lassen. 

 



In eigener Sache 
Uns von der Marinekameradschaft ist es gelungen unsere Floßfahrten auf den neues-

ten Stand zu bringen, sodass es 2024 möglich ist Floßfahrten auf der Mur durchzufüh-

ren. Das neue Floß wurde so ausgestattet das es allen Sicherheitsvorschriften ent-

spricht. Eine Floßfahrt dauert durchschnittlich zirka 1-2 Stunden. 

Ist abhängig von den Varianten die wir anbieten. Über den geschichtlichen Verlauf 

werden die Gäste bei der Fahrt ausführlich informiert. 

Es gibt verschiede Gestaltungsmöglichkeiten eine Floßfahrt durchzuführen; hier kön-

nen sie sich bei der Anmeldung informieren. Die Mindestzahl der Personen ist mit 5 

festgelegt und die Höchstanzahl der Personen mit 8. Sollten aber mehr Leute eine 

Fahrt machen wollen so müsste diese auf mehreren Fahrten aufgeteilt werden. 

Voranmeldungen sind aus organisatorischen Gründen eine Voraussetzung.  

Tel 0664 4358204 oder 0676 4320740 

E-Mail verein@prinz-eugen.at 
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Floßveranstaltungen sind auf eigener Gefahr und unterliegen unseren  

Vereinsstatuten. Bei Hochwasser, Schlechtwetter und Treibholz werden keine 

 Floßfahrten durchgeführt! 

Nach beidseitiger Absprache werden diese gebuchten Fahrten zu einem Ersatztermin nach-

geholt. Die Floßveranstaltung dauert je nach Variante ca. 2 bis 3 Stunden und wird  

von einem Rettungsboot auf der Mur begleitet. Eine Kurzmitgliedschaft im Sinne unserer 

Vereinsstatuten ist Voraussetzung. Kinder unter 12 Jahre dürfen nur in Begleitung der El-

tern an einer Floßfahrt teilnehmen. Anmeldungen müssen telefonisch erfolgen.  

Sicherheits-Check werden jedem Teilnehmer am Hafen vor der Abfahrt vorgeführt.  

Die Floßfahrten finden normal an den Wochenenden statt. Sollten unsere Floßführer auch 

unter der Woche Zeit haben, können wir diese dann gerne durchführen. 

Sonderfahrten - Hochzeiten, (Dämmerschoppenfahrt) müssen mit der Vereinsleitung  

gesondert abgesprochen werden .  

http://www.prinz-eugen.at/

